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sport FC Vaduz erstmals ohne Torerfolg 
Knalleffekt im Fall Christoph Daum 
Schumacher gewinnt auch Saisonfinale 
USV rutscht auf den letzten Tabellenplatz 

Ueli Trachsler siegte am FL-Open 
Darts: Bei den Damen holte sich Gaby Kieninger den Einzel-Sieg 

Die Sieger des 9. Liech­
tenstein Darts Open im 
Gemeindesaal in Triesen 
heissen Ueli Trachsler 
und Gaby Kieninger. Das 
offene Cricket mit cut 
troath entschied die 
schweizerische Darts-
Grösse Willi Diethelm 
für sich. Überraschungen 
blieben weitgehend aus. 

Martin Trendle 

Für Ueli Trachsler verlief das 
Offene Herren-Einzel teigent-
lich gut». Er kam von der Sie­
gerseite her in den Final und 
gewann die Partie gegen Ro­
man Bratec. «Das erste Game 
gewann ich klar. Dann hatte 
ich die Chance zu gewinnen, 
doch Bratec machte seinerseits 
den Sack zu. Das dritte Game 
musste ich im entscheidenden 
Moment zutun, damit Roman 
Bratec nicht gleich auf  meine 
letzten drei Pfeile zur Chance 
gekommen wäre, seinerseits 
dieses Game zu machen». 

Die Plätze drei und vier be­
legten Elmar Ulrich und Mark 
Bichsei. 

Trachsler spielt seit elf Jah­
ren Darts und konnte somit ei­
niges an Erfahrung in die 
Waagschale werfen. «Ich habe 
eigentlich alles erreicht, was 
man in dieser Sportart errei­
chen kann», meinte Trachsler, 
«deshalb kann ich solche Tur­
niere mit einer grossen Gelas­
senheit in Angriff nehmen. 
Nervös bin ich jeweils nicht».. 

Damentitel nach 
Hohenems 

Im Offenen Damen-Einzel 
setzte sich die Hohenems-
Zweite Gaby Kieninger aus 
Vorarlberg durch. Alice Streit 

Der lachende Sieger Ueli Trachsler (links) wird von 

und Heidi Osta schafften eben­
falls den Sprung a u f  das Po­
dest. Für Denise Winter blieb 
somit nur noch der 4. Rang. 

80 Teilnehmer 
Am 9. Liechtenstein Darts 

Open zielten gut 80 Teilnehmer 
a u f  die Electronic-Scheiben. 
Insgesamt waren acht Diszipli­
nen vom Einzel über Doppel 
und Triple Mix ausgeschrieben. 
Die im Voraus angekündigten 
deutschen Teilnehmer blieben 
allesamt aus. 

Sie hatten in Deutschland ein 
Ranglistenturnier zu absolvie­
ren. 

9. Liechtenstein Darts 
Open Triesen: 

Offenes Herren-Einzel: 1. 
Ueli Trachsler, 2. Roman Bratec, 
3. Ulrich Elmar, 4. Mark Bichsei, 
5. Erich Battisti und Darek 
Mustaf Kolatorski, 7. Michael 
Biermann und Medin Sinanbe-
govic, 9. Jürg Arm, Rene Brack, 
Diethelm und Martin. 

Offenes Damen-Einzel: I. 
Gaby Kieninger, 2. Alice Streit, 
3. Heidi Osta, 4. Denise Winter, 
5. Zdenka Salzer und Boukje 
Traichsler, 7. Manuel Osta und 
Sabrina Steppacher, 9. Gordana 
Tomanovic, Christine Konrad, 
Nicole Sorg und Corinna Meier. 

an Bratec getragen, 
f 

Offenes Cricket cut  throat: 1. 
Willi Diethelm, 2. Erich Battisti, 
3. Elmar Ulrich, 4. Darek Mustaf 
Kolatorski, 5. Mark Bichsei und 
Roland Hubeli, 7. Zoran Glodje-
vic und Nedzat Idrizi. 

Looser 301 M.O.; 1. Reflk 
Skembic, 2. Ren6 Brüschweiler, 
3. Christian Kiki Perhoc, 4. Jürg 
Arm, 5. Markus Gugele und Ig-
naz Walser. 

Triple Mix: 1. Dumm gelau­
fen, 2. Züri-Power, 3. Miami Vi­
ce, 4. Vier gewinnt, 5. Darterix 
und Kiki, 7. Träumli und Busch 
Bisch, 9. STrachslers + d e  
Tschi, Kingsfisch Dream Team, 
The Gruppis und Inro AG. 

Offenes Doppel: 1. Vodka-
Lemon, 2. Zoran + Willi, 3. 
Egal, 4. The Oldies, 5. United 
Power und USA, 7. Bikeflyter 
und Breakpoint Duo. 

Offenes Damen-Doppel: 1. 
Wildsoi 2. die Strumpfhosen, 3. 
Susa 2, 4. Alice und  Colette, 5. 
Sunneschii und Gino, 7. Sura 
Öpfel und die Engelchen. 

Offenes Einzel 301 M.O.: 1. 
Erich Battisti, 2. Mark Bichsei, 
3. Mike Eibler, 4. Michael Bier­
mann, 5. Sammy El-Ghoul und 
Gerold Wille, 7. Roli Ass und 
Dominik Schneider. 

Das Siegertrio im Damen-Einzel (v.l.) Alice Streit, Siegerin Gaby 
Kieninger und Heidi Osta. (Bilder: Martin Trendle) 

Volero war um ein Quäntchen stärker 
Volleyball NLB-Ost: Volksbank Galina Schaan - Volero Zürich 1:3 (24:26, 25:23, 22:25, 20:25) 

Da nützte die Zuversicht des 
Volksbank VBC Galina Schaan 
vor  dem Spiel nichts. In der 
Reschhalle w a r  der  Gegner 
Volero Zürich u m  eine Spur 
besser. Galina musste zu oft 
einem Punkterückstand nach­
rennen und  war  so a u f  de r  
moralischen Seite immer e i ­
nen Schritt hintan, wenn  sich 
die Satzentscheidungen a n ­
bahnten. 

Martin Trendle 

21:24 lag Galina Schaan im 
ersten Satz zurück und konnte 
noch au f  24:24 aufholen. Doch 
anstatt den Schwung aus­
zunützen, endete der Satz 
24:26 für den Gegner aus 
Zürich. 

Die nächste Runde nahmen 
die Galinesen mit Schwung, 
Elan, Spielfreude und Variatio­
nen in Angriff. Und diesmal 
ging die Rechnung auf. Auch 
als die beiden Schiedsrichter ei-

Von Höhen und Tiefen geprägt war das Spiel der Galinesen - am 
Schluss hiess es 1:3 fiir Volero Zürich. (Bild: Martin Trendle) 

nen klaren Fehlentscheid gegen 
Schaan fällten, gab dies keinen 

Knacks. So wurde der zweite 
Satz mit 25:23 an  den Volks­

bank VBC Galina Schaan ver­
bucht. 

16:18 hiess es, als das schon 
im vorangegangenen Spielver­
lauf aufgeflackerte Feuer wie­
der zu lodern begann. Etwas 
Glück war  auch noch dabei, 
doch dann konterte Volero 
Zürich eiskalt und' gewann 
22:25. Im letzten Satz kämpf­
ten sich die Schaaner au f  14:15 
heran. Doch dann folgte eine 
Fehlerserie und im Nu war der 
Abstand wieder au f  sechs 
Punkte angewachsen. Dann 

: lösten sich Höhen und Tiefen in 
rascher Folge ab. Und schon 
wieder hatte Volero die Nase 
vorn. Die Zürcher gewannen 
den vierten Satz mit 20:25 und 
das Spiel mit 1:3. 

Viele Servicefehler 
Diese Niederlage war eine 

bittere Pille für Schaan. Zu vie­
le Servicefehler hatten sich in 
das Spiel der Galinesen einge­
schlichen. Augusto Pinto de 
Souza konnte nu r  kurze Zeit 

eingesetzt werden. Er leidet a n  
einer Fussverletzung, welche er  
sich im Spiel in Amriswil zuge­
zogen hatte. 

Der Volksbank VBC Galina 
Schaan hatte sich bemüht, die 
Spielzüge waren teils genial. 
Doch dazu gab es noch zu viele 
Durchhänger. Dennoch war ein 
Fortschritt im Spiel der Schaa­
ner auszumachen. Die Teamar­
beit klappte - und darauf lässt 
es sich aufbauen. Vorerst wird 
sich also Galina Schaan nicht 
mehr mit der Ranglisten-Spitze 
befassen müssen. Jetzt geht es 
darum, nicht auch noch den 
Halt unter den Füssen zu ver­
lieren. 

VDLKSBANK AG 
Vaduz 

Hauptsponsor 
VBC-Galina 
Schaan 

SPORT IN KURZE 

Erfolgreicher 
Saisonauftakt 

SQUASH: Voller Erfolg 
beim ersten Interclub-Spiel-
tag fiir das Junioren-Team 
des Squash Racket Clubs 
Vaduz (SRCV). Auf  der eige­
nen Anlage konnten die 
Partien gegen St. Gallen, 
Laungnau und Pilatus in 
eindrücklicher Manier ge­
wonnen werden. Für den 
SRCV stand Linus Schnar-
wiler, Oliver Stupp, Patric 
Baumann, Rahel Baumann 
und Sabine Amrein im Ein­
satz. Oliver Stubb Hess kei­
nem seiner Gegner eine 
Chance, und gewann alle 
drei Begegnungen souverän. 

SRC Vaduz - Pilatus 3:1 
Linus Schtiarwiler (C3) - Bruno 

Odermatt (C3): 3:0 (9:0, 9;0, 9:1): 
Oliver Stupp (C3) - Simon Strub 
(C3): 3:0 (9:1, 9:0, 9:1): Patric 
Baumann (C3) - Luca Matus (C3): 
3:0 (9:3, 9:0, 9:3); Rahel Bau­
mann (C3) - Julia Schmatz (C3): 
1:3 (10:8,0:9, 4:9, 0:9). 

SRC Vaduz - Langnau 4:0 
Linus Schnarwiler (C3) - Chri­

stian Dachmann: 3:0 (9:0, 9:0, 
9:0): Oliver Stupp (C3) - Nathalie 
Piain: 3:0 (9:1, 9:0, 9:3); Patric 
Baumann (C3) - Nicolas Piain: 
3:0 (9:2, 10:8, 9:5); Rahel Bau­
mann (C3) - Sandra Fischer: 3:0 
(9:0,9:2,9:2). 

SRC Vaduz - St. Gajlen 3:1 
Linus Schnarwiier (C3) - Tho­

mas Künzler (C2): 3:1 (10:9. 9:3, 
3:9, 9:4); Oliver Stupp (C3) - J a ­
son Sommer (C4): 3:0 (9:1, 9:3, 
9:3); Patric Baumann (C3) - Dani 
Niederer (C4): 3:0 (9:5, 9:3, 9:1); 
Sabine Ararein (C2) - Jasmine 
Ballmann (C2): 0:3 (0:9,0:9, 0:9). 

Stand nach dem 1 .Spieltag 
Vaduz 9 Punkte, lö Matches, 31 

Sätze gewonnen in 3 Begegnun­
gen. St. Gallen 6 Punkte, 9 Mat­
ches, 28 Sätze. Pilatus 3 Punkte, 4 
Matches, 14 Sätze. Langnau 0 
Punkte, 1 Match, 3 Sätze 

Peter Taylor vor­
erst englischer 
Nationaltrainer 
FUSSBALL: Der englische 
Verband FA hat den Mana­
ger von Leicester City, Peter 
Taylor, vorübergehend als 
neuen National-Trainer be­
stimmt. Taylor wird die Na­
tionalmannschaft zumindest 
beim Freundschaftsspiel in 
Italien am 15. November 
betreuen. In einer Doppel­
funktion wird er  auch wei­
terhin für seinen Klub tätig 
sein. Über eine fixe Zusam­
menarbeit mit Taylor will 
die FA erst nachdenken. 
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